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Als ich im Jahr 2023 zum ersten Mal die Jahres- 
losung für das Jahr 2024 las, war ich erfreut.  
Ein Gefühl von beschwingter Leichtigkeit stellte 
sich ein. 

„So eine schöne Losung!“ Ein herzliches und 
liebliches Gefühl und so wichtig! 
Alles was ihr tut, soll in Liebe geschehen!

Immer noch ziemlich beseelt, nickte ich in mich 
hinein. 

ALLES? Wirklich alles?

Da musste ich doch tief einatmen und dachte: 
Was für ein Anspruch. Eine Aufforderung. Kann ich 
das wirklich? Muss ich das und will ich das? 
Denn – leicht lässt sich die Losung lesen, wenn 
ich dabei an meine Mitmenschen denke. Großartig 
wäre es, wenn sich ALLE Menschen so verhalten 
würden. Dann wäre das Miteinander doch gleich 
viel entspannter.

Aber – ich bin ja EINE von ALLEN.

Ist die Jahreslosung dann immer noch so leicht?  
Viele unserer Handlungen sind von Liebe geprägt 
oder zumindest ist die Liebe Grund und Ausgangs-
punkt dessen. Doch machen wir nicht jeden Tag 
alle Tätigkeiten mit überschäumender Freude. Den-
noch aus Liebe. Wenn wir uns dahin zurückbesin-
nen und der Funken der Liebe im Herzen leuchtet, 
dann gehen uns manche Sachen einfacher von der 
Hand. Liebe kann sehr motivieren, die Dinge zum 
Besten geschehen zu lassen.

Wenn Liebe die Basis ist - bei allen Verpflichtun-
gen, die das Leben mit sich bringt - dann fällt es 
uns leichter, den Einkauf für die alt gewordene 
Oma zu erledigen - auch wenn es gerade gar nicht 
in unseren Tagesplan passt. Wir wollen, dass es 
den Lebewesen, die uns am Herzen liegen, gut 
geht. Das ist eine grundsätzliche Haltung.

Auch dazu hatte Paulus schon einen Gedanken: 
Wenn es einem Mitmenschen nicht gut geht und 
er leidet, so leiden die anderen mit.

Auch schreibt er im Korintherbrief: Wenn ich keine 
Liebe in mir habe, bin ich wie ein dröhnender 
Gong... da kommt mir der Gedanke, dass sich 
sämtliche Dinge, die ich ohne Liebe im Herzen tue, 
eher anfühlen wie das Kratzen mit Fingernägeln 
über eine alte Schultafel (Manche Leute wissen 
genau, wie es sich anhört). Unschön  für alle 

Beteiligten. Liebe bedeutet, Verantwortung zu 
übernehmen für mich und die Welt, auf der und 
in der wir leben. Im Kreise unserer Liebsten und 
global gesehen. Aus Liebe tun wir Dinge, die wir 
sonst gelassen hätten.

Wenn ich die Jahreslosung in einer anderen Bibel-
übersetzung lese:

Bei allem, was ihr tut, lasst euch von Liebe leiten! 
So klingt es ein wenig mehr wie eine Einladung 
zum Innehalten. Ein bewusstes Spüren, ob ich 
jetzt gerade mit Liebe im Herzen unterwegs bin. 
Und dann kann ich mich aktiv dafür entschei-
den. Das ist nicht immer leicht, auch wenn die 
Liebe sanftmütig und geduldig sein soll. Da, wo 
unterschiedliche Bedürfnisse aufeinandertreffen, 
kommen auch andere Gefühle zum Vorschein, die 
zu uns gehören dürfen.

Wir müssen nicht und können nicht perfekt sein. 
Viel wichtiger ist es, danach zu streben – es immer 
wieder zu versuchen, in der Liebe zu leben. Auf 
einander acht zu geben. Uns zu erinnern, dass der 
Name Gottes LIEBE ist. Wir dürfen uns seiner Zu-
sage, Fürsorge, Liebe und Gnade sicher sein. Diese 
ist grenzenlos, ewig und umfasst alles Lebendige.

Diese Liebe tragen wir im Tiefsten unseres Seins.

Gott ist Liebe und wer in der Liebe bleibt, der 
bleibt in Gott und Gott in ihm.  
(1. Johannes 4, 16b) 
 
Dieser Vers, verbunden mit der Jahreslosung, lässt 
es für mein Empfinden wieder leichter werden. 
Wenn Gott Liebe ist, können meine Zweifel,  
Ängste, Sorgen und Anstrengungen im Leben 
einfacher zu tragen sein und mein Handeln aus 
Liebe positiv beeinflussen.  
 
Momente der Liebe sind anrührend, vielleicht 
schmecken sie nach Himmel. Ohne diese Momente 
würde unsere Seele erfrieren.

Nicht immer gelingt uns die Liebe gut. Weder uns, 
noch anderen gegenüber - aber wir dürfen in jeder 
Situation neu entscheiden, von vorne zu beginnen. 
Gott beginnt immer wieder neu mit uns.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Euch ein 
gesegnetes Jahr 2024! 

Ihre und Eure Diakonin i.A. Katja Roßbach

Auf ein Wort



Iris Jacobi

Denis Braun

Wir sind jederzeit für Sie da.
24-Stunden-Trauerhilfe  0234 35 12 74

Alte Wittener Straße 18 · 44803 Bochum
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_Aus Presbyterium und Gemeinde

Rückblicke und Perspektiven

Harpener Str. 62 • 44791 Bochum 
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www.simo-dach.de

Richtungswechsel zur Arbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und Familien 
 
Seit Oktober 2023 arbeiten Diakonin i.A. 
Katja Roßbach, Diakon Niklas Kreppel und 
Pfarrer Martin Röttger in unserer Gemeinde 
als ein Interprofessionelles Pastoralteam (IPT). 
Im Rahmenkonzept der Landeskirche heißt es: 
„Die bislang überwiegend von Pfarrerinnen und 
Pfarrern wahrgenommenen Aufgaben werden in 
Zukunft von ‚Interprofessionellen Pastoralteams‘ 
ausgeführt.“ Ein Jahr intensiver Arbeit liegt hinter 
uns. Ungefähr vor einem Jahr hat das Presbyteri-
um eine neue Stellenkonzeption beschlossen. 
Die Arbeit in diesem Team macht große Freude. 
Wir danken dem Presbyterium, mutige Beschlüs-
se gefasst zu haben, die in unserer Gemeinde 
einen Weg zu einem Richtungswechsel geeb-
net haben. In den Mittelpunkt der Gemeindear-
beit rückt die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 
und Familien. Für die Kinder und Jugendlichen 

entsteht eine Beteiligungskirche, die durch 
die Arbeit von Teams leben wird. Wir haben 
einen Baum gepflanzt, der Licht, Luft und Platz 
braucht. Kindern und Jugendlichen gehört 
die Zukunft. Die Evangelische Kirchengemein-
de Bochum-Wiemelhausen weiß sich darin als 
Mitträgerin der Kinder- und Jugenddekade im  
Kirchenkreises Bochum. Wir sind gegenwärtig 
auf dem Weg neben dem Wusel- und Kinder-
gottesdienst an der Melanchthonkirche, der 
mittlerweile von bis 90 Menschen besucht wird, 
ein zweites generationenübergreifendes 
Angebot für das Baumhofzentrum zu entwi-
ckeln. Wir freuen uns, dass die Ankündigungen 
dieses Angebots auch in der Generation der äl-
teren und alten Menschen auf offene Ohren und 
Herzen gestoßen ist. Genartionenübergreifendes 
Zusammenleben macht eine Kirchengemeinde 
aus. Wie schön ist es, wenn Kinder ältere Men-
schen zu „ihrem“ Gottesdienst einladen und die 
„Alten“ Freude daran finden. 	

Im nächsten Gemeindebrief werden wir an dieser Stelle das neue 
Presbyterium vorstellen. Die Einführung der Presbyterinnen und Presbyter 
findet am 17. März um 10.00 Uhr in einem Gottesdienst im Baumhofzentrum statt.



6  7

Was bedeutet der Richtungswechsel für 
Arbeit mit älteren Menschen in unserer 
Gemeinde 
 
Dass die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen im 
Zentrum unserer Gemeindearbeit steht, wird von 
vielen Menschen begrüßt. An den Bedürfnissen 
älterer  Menschen orientierte Gottesdiens-
te und Veranstaltungen und auch unsere 
Gruppen und Kreise  werden aber weiterhin 
Raum in unserer Gemeinde haben. Die Evan-
gelische Kirchengemeinde Bochum-Wie-
melhausen ist auch eine Kirche für und 
mit älteren Menschen. Monatlich finden in 
unseren Seniorenheimen Seniorenandachten 
statt.  Der Kurzgottesdienst „30 Minu-
ten am Mittag“, den ein Team Ehren- und 
Hauptamtlicher im Laufe des letzten Halbjahres 
an der Melanchthonkirche entwickelt hat, kann 
aufgrund der Kürze und klaren Struktur für ältere 
Menschen und Jugendliche gleichermaßen 
ansprechend sein. Die neue Form eröffnet die 
Möglichkeit, aktiv in Planung und Gestaltung 
mitzuwirken. Die Arbeit mit den verschiedenen 
Generationen unserer Gemeinde hat diakonische 
Aspekte. Familien und Alleinstehende stehen in 
diesen Zeiten unter Druck. Die Kirchengemeinde 
kann in Zusammenarbeit mit Partnerinnen und 
Partnern in Kirche und Gesellschaft ein Ort der 
Entlastung sein.

Was bedeutet der Richtungswechsel zur 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen  für 
die Kulturarbeit?

Vor fast 30 Jahren wurde der Kulturraum 
Melanchthonkirche sehr bewusst in eine 
Ortsgemeinde hinein gegründet. Nun rückt  die 
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und 
Familien ins Zentrum der gemeindlichen 
Arbeit. Für die Kulturarbeit verbindet sich mit der 
Stärkung der Arbeit mit Kindern und Jugend-

lichen die Hoffnung auf neue Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit. 

In der Mittagskirche verbinden sich Gottes-
dienst, Kultur und Weltverantwortung. Das 
Presbyterium hat im vergangenen Jahr Weichen 
gestellt, dieses Projekt über die Pensionierung 
von Ludwig Kaiser im Herbst 2024 hinaus mit 
Herrn Kaiser fortzusetzen. Auch die Arbeit der 
Kantorei an der Melanchthonkirche sowie 
die von Ludwig Kaiser gestalteten Konzerte 
und Konzertlesungen sollen fortgesetzt 
werden. Die Begegnung mit Musik, bildender 
Kunst und Literatur ist der Versuch als Kirche in 
einer säkularen Welt gesprächsfähig zu sein. Wir 
planen im Sommer im Rahmen der Sommerkir-
che eine Kunstausstellung mit Werken von 
Hans-Jürgen Schlieker, der in diesem Jahr 
100 Jahre alt würde. An der Vorbereitung und 
Ausgestaltung sollen Jugendliche beteiligt sein.  
Diese Ausstellung wird während der Sommerkir-
che die Gottesdienststätten in Querenburg, die 
Stiepeler Dorfkirche sowie das Baumhofzentrum 
und die Melanchthonkirche verbinden. 

Das Baumhofzentrum hat sich seit seiner 
Gründung vor über 50 Jahren durch Lesungen, 
Ausstellungen und die von Michael Wilhelm 
organisierten und mitgestalteten Konzertver-
anstaltungen als Standort der Kulturarbeit 
etabliert. Die Arbeit des Interprofessionellen 
Teams steht dafür, über vermeintliche Gegensät-
ze hinweg, Gemeindeschwerpunkte zusammen-
zudenken und spannungsreich zu verbinden. 
Gottesdienst, Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen, Diakonie und Kulturarbeit können durch 
Vernetzung, Kooperation und Beteiligung 
einander ergänzende Partnerinnen und Partner 
sein.

Martin Röttger



_Aus Presbyterium und Gemeinde

Das Kirchengesetz zum Schutz vor sexualisierter Gewalt

Liebe Gemeinde,

die Ergebnisse der ForuM-Studie sind erschüt-
ternd. Rund 9.000 Menschen wurden Betrof-
fene sexualisierter Gewalt im kirchlichen Raum 
der Ev. Kirche von Deutschland. Uns ist klar, 
dass die Dunkelziffer um ein Vielfaches höher 
sein muss.

Das Kirchengesetz zum Schutz vor sexualisierter 
Gewalt sieht vor, dass jede Kirchengemeinde 
ein Schutzkonzept zum Schutz vor sexualisierter 
Gewalt erstellt. Seit einigen Monaten arbeiten 
wir an der Umsetzung. Es ist uns ein hohes 
Anliegen, den bestmöglichen Schutz und Trans-
parenz bieten zu können.

Sollten Sie diesbezüglich Fragen haben, kontak-
tieren Sie uns (Pastoralteam: Niklas Kreppel, 
Martin Röttger, Katja Roßbach - Impressums-
seite) gerne per Mail oder Telefon.

Außerdem möchten wir Betroffene dazu ermu-
tigen, sich mitzuteilen, um Hilfe und Unter-
stützung zu erhalten. Nachfolgend finden Sie 
zusätzliche Hilfestellen, an die sich jede/r direkte 
oder indirekte Betroffene wenden kann.

Zentrale Anlaufstelle.help
Telefon: 0800 5040112
Email: zentrale@anlaufstelle.help
Webseite: anlaufstelle.help

Hilfe-Portal Sexueller Missbrauch
Telefon: 0800 2255 530
Webseite: hilfe-portal-missbrauch.de

Telefonseelsorge
Telefon: 0800 1110 111 oder 0800 111 0222
Oder 116 123
Webseite: telefonseelsorge.de

Katja Roßbach

Lesehinweis:
Im folgenden Artikel wird auf das Thema sexualisierte Gewalt eingegangen.

�     0234 - 94 127 888
�               0176 - 769 888 90

• kaum sichtbar
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•  6 Jahre Garantie
•  mit dem Smartphone einstellbar
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* als Mitglied einer gesetzl. Krankenkasse und normalem Leistungsanspruch, erhalten Sie dieses Gerät jetzt bei Bochum HÖRT für 0,- €  zzgl.10,- € gesetzlicher 
Zuzahlung pro Gerät, sofern keine Zahlungsbefreiung besteht. Der Privatpreis beträgt 1.078,- €/Stk.

Und das für 0,- Euro*

Sympatico 7.3

Bochum HÖRT GmbH • Hattinger Straße 252A • 44795 Bochum • www.bochum-hoert.de

•  4 Komfortprogramme
•  6 Jahre Garantie
•  mit dem Smartphone einstellbar

Unser bestes Hörsystem 
Sympatico 7.3
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ZIESCHE // GRABMALE . GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb
Ottostr. 2-4
44867 Bochum-Wattenscheid

Tel: 02327.87289
Fax: 02327.88881

ziesche-grabmale.de
facebook.com/steinmetz
instagram.com/zieschegrabmale
youtube.com/@zieschegrabmale

1500 qm Ausstellung
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Botensuche

Der Gemeindebrief ist eine der wichtigsten Infor-
mationsquellen über das Geschehen in unserer 
Kirchengemeinde. 
Er kann nur mit Hilfe des Engagements vieler 
Menschen erstellt und verteilt werden. Die 
Botinnen und Boten tragen mit ihrem ehrenamt-
lichen Dienst wesentlich dazu bei, die Menschen   
in unserer Kirchengemeinde auf dem Laufenden 
zu halten.

Wenn Sie an der Übernahme eines Straßenab-
schnitts interessiert sind oder spontan einzelne 
Vertretungen übernehmen können, so freuen wir 
uns über eine Nachricht an das Gemeindebüro, 
Tel. 31 22 41 oder per Mail an bo-kg-wiemel-
hausen@ekvw.de. 

Es fehlen nun Bot*innen für folgende 
Straßen:
Querenburger Straße von der Wasserstra-
ße bis zum Haus Nr. 25 und ein kurzes 
Stück der Straße Am Spik (zusammen ca. 
65 Gemeindebriefe), 

Steinring, Brenscheder Straße 1 bis 51 
und 2 bis 56a (ca. 85 Stück) und für die 
Saladin-Schmitt- und Weiherstraße (ca. 
105 Stück).

Der Gemeindebrief wird in unserer Kirchen-
gemeinde überwiegend von Seniorinnen und 
Senioren verteilt, die das gerne tun.
Straßenabschnitte mit vielen Zechenhäusern wie 
z.B. die Brenscheder Straße 2 bis 38 sind nicht 
einfach zu bedienen. Die vielen Hauseingänge 
mit den langen, steilen Treppen, insbesondere 
auf den Rückseiten der Häuser, erschweren das 
Verteilen. Wäre das nicht Ehrensache für beweg-
liche, jüngere Leute?

Herzlichen Dank allen Botinnen und Boten, die 
sich schon bisher immer wieder zur Verfügung 
gestellt haben, Angebote, Einladungen und In-
formationen aus der Gemeinde weiterzureichen!

Gertrud Wegner

_Aus Presbyterium und Gemeinde

Freud und Leid – 11.11.2023 – 04.02.2024

anro Sanitär Heizung Lüftung GmbH
Markstr. 358a • 44795 Bochum 
Tel.: 0234 579460
E-Mail: info@anro-shk.de

Alternative Energien • Beratung • Planung • Ausführung 
Neubau • Modernisierung • Reparaturen

www.anro-shk.de



_Diakonie und Weltverantwortung

Overdyck – Moderne Jugendhilfe mit Tradition

Wussten Sie, dass die Ev. Stiftung Overdyck 
die älteste diakonische Einrichtung in Bochum 
ist? Sie wurde 1819 gegründet.

Mittlerweile ist Overdyck ein moderner, 
dezentraler Jugendhilfeträger im Bereich der 
erzieherischen Hilfen. Früher hätte man dazu 
Heimerziehung gesagt. Ca. 300 Mitarbeitende 
kümmern sich an über 25 Standorten um Kinder, 
Jugendliche und Familien. Die Angebote von 
Overdyck umfassen Wohngruppen für Kinder 
und für Jugendliche, Schutzstellen und die 
Begleitung von Pflegefamilien in der Dauer- 
und der Bereitschaftspflege. „Für uns ist es ein 
großer Vorteil, dass fast alle unsere Angebote in 
Bochum angesiedelt sind“, sagt Stefan Wutzke, 
Geschäftsführer von Overdyck. „Das ermöglicht 
kurze Wege und wir arbeiten eng mit dem 
Bochumer Jugendamt zusammen.“

Zu Beginn des Jahres hat Overdyck eine 
Einrichtung für unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge mit 60 Plätzen eröffnet. Hierzu hat 
die Diakonie-Ruhr-Altenhilfe eine passende Im-
mobilie zur Verfügung gestellt. Marcel Czarnik, 
Bereichsleitung sagt: „Wir freuen uns, dass wir 
mit der Einrichtung Fachstelle UMF - Die Brücke 
unsere Angebote für die Versorgung geflüchteter 
Minderjähriger ausweiten können.“

Neben der Brücke gibt es seit 2015 Angebote 
für diese Zielgruppe in Overdyck. Zusätzlich zu 
den zahlreichen stationären Angeboten bietet 
Overdyck auch ambulante Hilfen an. „Durch 
unsere ambulanten Teams werden Familien 
und junge Volljährige in der eigenen Wohnung 
betreut“, sagt Tobias Kellner, Bereichsleiter. „Das 
ist wichtig, denn die Unterbringung eines Kindes 
oder eines Jugendlichen außerhalb der Familie 
ist ein großer Einschnitt.“

 

In acht Einrichtungen bietet Overdyck Schutz-
möglichkeiten für Kinder und Jugendliche in 
Not. Diese sogenannten Inobhutnahmestellen 
sind sichere Orte für Kinder und Jugendliche, 
wenn das Kindeswohl gefährdet ist. Drei dieser 
Angebote sind auf Kinder ausgerichtet. Eine 
Gruppe nimmt Kinder ab null Jahren auf. Fünf 
Einrichtungen sind für Jugendliche da. Vielleicht 
haben Sie schon einmal von der Notschlafstelle 
SchlafamZug gehört. Hier gibt es Schlafplätze für 
Jugendliche, die im Moment kein festes Dach 
über dem Kopf haben oder denen das feste 
Dach langsam aber sicher auf den Kopf fällt.

„Kindesschutz ist in allen unseren Angeboten 
wichtig“, betont Carola Wehrle, pädagogische 
Leitung. „Beteiligung, Mitbestimmung und 
Kinderrechte sind Grundpfeiler unserer 
Arbeit. Beteiligung ist Kinderschutz.“

In Overdyck gibt es verschiedene Beteili-
gungsmöglichkeiten für Kinder und Jugend-
liche – beispielsweise das Kinderparlament, 
Gruppenabende mit den Bereichsleitungen 
oder gruppenübergreifende Beteiligungstage. 
Manchmal sind die Jugendlichen auch an den 
Vorstellungsgesprächen mit möglichen neuen 
Mitarbeitenden dabei. Im Kinderschutzkonzept 
sind wichtige Themen gebündelt. „Bildung- 
und Freizeitangebote sind ebenfalls ein wich-
tiger Teil unserer Arbeit“, sagt Jannine Düding, 
Bereichsleitung. „Leider reichen die öffentlichen 
Gelder nicht immer aus, um gute Angebote und 
Aktionen umsetzen zu können.“

Deshalb ist Overdyck für Spenden dankbar. 
Alle Spenden kommen direkt den Kindern und 
Jugendlichen zugute. Spenderinnen und Spender 
unterstützen in diesem Jahr die Freizeit- und 
Bildungsangebote für die in Overdyck betreuten 
Kinder und Jugendlichen. 
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Benefi zkonzert für Malawi

Auch in diesem Jahr veranstaltet die Gemein-
de wieder ein Benefi zkonzert zu Gunsten des 
ALINAFE – Freundeskreis für Malawi 
e.V.

Wir freuen uns auf einen schönen Konzerta-
bend am Samstag, den 04.05.2023 um 
17:00 Uhr in der Melanchthonksirche.

Der Eintritt ist frei, um eine großzügige Spen-
de am Ausgang wird gebeten. Im Anschluss 
laden wir bei Snacks und Getränken zum 
Verweilen ein und geben Auskunft über 
unsere Arbeit. Zudem können Sie Taschen, 
Rucksäcke, Tischläufer oder Kissenbezüge mit 
typischen afrikanischen Mustern aus eigener 
Herstellung gegen eine Spende erwerben.

Das Projektteam und die Mitglieder des 
Vereins freuen sich auf Ihr Kommen.
Florian Barth

0234 611-4888
anfrage@s-immobiliendienst.de

Rund um Ihre
vier Wände.
Alles aus einer Hand.
Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen 
oder vermieten? Sie suchen ein 
neues Zuhause oder ein attraktives 
Immobilien-Investment?

Bei unserem Expertenteam sind Sie 
in guten Händen.

VW 62x93.pdf   1   17.03.23   16:55

Dies sind beispielsweise:
• Musikalische Früherziehung
 in den Kinderwohngruppen, 2 bis 10 Jahre
• Städtereisen:
 kulturelle Bildung und Demokratieerziehung
• Ferienfreizeiten: 

Tapetenwechsel und Gruppenaktivitäten
• Hobbies: Einzelunterstützung, z.B. Vereinsbei-

träge, Fußballschuhe, Tischtennisschläger

Spendenkonto von Overdyck
KD-Bank Dortmund
IBAN: DE38 3506 0190 2106 1700 21
BIC: GENODED1DKD

„Wir sind stolz darauf, evangelisch-diakonisch zu 
sein“, sagt Stefan Wutzke. „Vertreterinnen und 
Vertreter der evangelischen Kirchengemeinden 
wirken in den Aufsichtsgremien von Overdyck 
mit.“

Weitere Informationen zu Overdyck fi nden Sie im 
Internet.

www.overdyck-jugendhilfe.de 



Ausflug nach Bethel

„…Anderes fiel auf das gute Land und 
brachte Frucht, etliches hundertfach, 
etliches sechzigfach, etliches dreißigfach“ 
(Matthäus 13,8).
Das Gleichnis vom Senfkorn hatte ich vor Augen, 
als im Dezember eine kleine Gruppe aus unserer 
Gemeinde einen Ausflug nach Bethel in der 
historischen Sammlung startete. 

Alles fing in 1867 mit der Einrichtung eines 
Hauses für Menschen, die an Epilepsie litten, 
an. Getrieben durch seinen christlichen Glauben 
hat Friedrich von Bodelschwingh keine Mittel 
gescheut. Seine Initiative hat sich mehrfach ge-
lohnt. Inzwischen sind die von Bodelschwingh-
schen Stiftungen Bethel zu einem diakonischen 
Großunternehmen angewachsen, das über die 
Grenzen von Bielefeld hinaus auch in ande-
ren Bundesländern bei der Unterstützung von 
Menschen aktiv ist:

Kinderkrankenhaus, Kinderhospiz, Fachkranken-
häuser für Epilepsie, Werkstätten und Wohnan-
gebote für Menschen mit Behinderungen oder 
psychischen Erkrankungen, Einrichtungen der 
Jugendhilfe und vieles, vieles mehr gehört zu 
den Unterstützungsangeboten... und sogar eine 
eigene Währung gab es, um die Versorgung der 
Menschen inflationsunabhängig sicherzustellen. 
Mit ca. 24.000 Mitarbeitenden ist Bethel die 
größte diakonische Einrichtung in Europa.

Seit Bethels Entstehung hat die Entwicklung 
der Medizin die Situation der Menschen, die an 
Epilepsie leiden, deutlich verbessert. 

Arbeit, d.h. eine sinnvolle Beschäftigung, galt 
schon bei Bethels Gründung als wichtiger Teil 
der Therapie. Dabei werden Arbeitsgeräte so 
angepasst, dass die individuellen Möglichkeiten 
der betreuten Personen berücksichtigt werden.

Vermutlich hat Paulus auch an Epilepsie gelitten. 
Deshalb ist er an der Holzempore der Zionskir-
che neben den vier Evangelisten dargestellt.

_Diakonie und Weltverantwortung



In der Zionskirche gibt es 
viele kleine Fenster mit En-
gelsskulpturen, hinter denen 
Räume liegen, in denen 
Kranke den Gottesdienst 
verfolgen und für den Fall 
eines Epilepsieanfalls ver-
sorgt werden konnten.

Die Diakonissen-Brosche tragen die Sarepta-
Schwestern bis heute. 

Ihr Zeichen ist in Form von Buchsbäumen im 
Innenhof des Mutterhauses (Haus der Stille) 
abgebildet.

Die Kapelle im Haus der 
Stille lädt zum Gebet ein.

Das Bethel-Kreuz entstand 
vom Diakonie-Kreuz (ein 
Kreuz mit zwei Schleifen). 
Das senkrechte I mit der 
Schleife in M-Form steht 
für Innere Mission (Wandel 
nach innen).

Ein beeindruckender Ort, eine großartige Visi-
on. Und vielfache Frucht. 

Ralitza Jamrozy
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Bethelsammlung 2024

Hier ein kurzer Auszug aus unserer Anfrage 
nach dem Abholungstermin Ihrer dann 
gespendeten Sachen:

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir bedanken uns sehr herzlich bei Ihnen und 
allen Helferinnen und Helfern, die seit vielen 
Jahren die Kleiderammlungen der v. Bodel-
schwinghschen Stiftungen Bethels tatkräftig 
unterstützen. Dank Ihrer Hilfe ist es uns möglich, 
gute, saubere und tragbare Kleidung zu sam-
meln.

Mit diesem Schreiben möchten wir Sie vom 
23. April bis zum 25. April 2024 zur nächsten 
Kleidersammlung einladen. Die Abholung haben 
wir für den 26. April geplant. Wir freuen uns, 
wenn Sie sich auch dieses Mal wieder beteiligen 
und bedanken uns bereits heute ganz herzlich 
für Ihre Mühen und Unterstützung.
Herzliche Grüße aus Bethel

Dazwischen geht es in dem Brief noch um die 
Handzettelbestellung und eventuell auch Bereit-
stellung der Säcke. Dies ist wieder ein Kosten-
faktor für Bethel, den wir so klein wie möglich 
halten wollen. Wir erwarten Ihre Spenden in 
eigener Verpackung, in Tüten wie auch nicht 
mehr benötigten Taschen bitte verschlossen oder 
verklebt und Koffern, auch Kartons mit Ihren 
Spenden.

Wir bitten darum, wirklich nur gut erhaltene 
Sachen zu bringen, denn sonst muss der 
„Ausschuss“ von Bethel für teures Geld entsorgt 
werden. Das würde dem Sinn der Sammlung 
sehr entgegen stehen.

Der Abholtermin ist für uns deshalb so wichtig, 
weil am 27. und 28. April die Konfirmationen 
in der Melanchthonkirche stattfinden und dann 
alle Ausgänge frei sein müssen.

Auf dem Handzettel, den Sie termingerecht 
erhalten, steht der Vermerk, dass keine Briefmar-
ken - aus technischen Gründen - mehr mitge-
nommen werden können.  Wir haben hier eine 
andere Lösung gefunden, die Briefmarkenstelle 
in Bethel weiter zu versorgen, denn daran hän-
gen dort ganz viele Arbeitsplätze, die weiter
erhalten werden müssen. Menschen mit 
Behinderung finden mit der Aufbereitung und 
Sortierung der Marken für den Verkauf an 
Sammler, die es nach wie vor gibt, eine sinnvolle 
Aufgabe. Unser Diakon Herr Kreppel arbeitet 
auch in Bethel und übernimmt den Transport 
nach dort. Also sammeln Sie weiter und bringen 
Ihre Briefmarken im April mit.

Ihre Spenden nehmen wir  
am Dienstag, 23. April bis 
Donnerstag 25. April 2024
vormittags von 10.00 – 12.00 Uhr und nachmit-
tags von 15.00 – 17.00 Uhr, wieder am rechten 
Nebeneingang der Melanchthonkirche, 
Königsallee 46, entgegen.
					   
Ingrid Wortelmann

_Diakonie und Weltverantwortung
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TISCHLEREI BESTATTUNGEN

• Tischlermeisterbetrieb
• Möbel nach Maß
• Treppenbau
• Innenausbau
• Neue CNC-Technik

RESTAURATIONEN

•  Erste Bestattermeisterin 
in Bochum

• Erster und einziger Meisterbetrieb in 
Bochum-Stiepel mit:
• Eigener Trauerhalle
• Eigenen Verabschiedungsräumen

•  Geprüfte Restauratoren im
Tischlerhandwerk

• Aufarbeitung
• Instandsetzung

Kostenloser 
     Vorsorgeordner 
 bei uns erhältlich

Aufgaben, die wir für Sie übernehmen:
• Terminabsprache für die Trauerfeier/Beisetzung
• Beurkundung am Standesamt
• Überführung des Verstorbenen im In- und Ausland
• Abmeldung von sämtlichen Versicherungen
• Erstellung von Trauerkarten und Todesanzeigen für die Zeitung
• Individuell gestaltete Trauerfeiern, nach Ihren Wünschen
• u. v. m.

Kostenloser Beratungstermin
zur Bestattungsvorsorge



Verantwortung übernehmen – Teil des Wandels sein
Die Kirche Wiemelhausen unterstützt die Klimawende Bochum!
Grüner Strom für Öffentliche Gebäude, wie Schulen, VHS und Co

Wir wissen es: Fossile Brennstoffe sind end-
lich. Sie erschöpfen sich und verschärfen die 
Klimakrise und rufen menschliche Konflikte 
hervor. Der Umbau erfordert Investitionen. 
Die Stadtwerke Bochum wollen 120 Millionen 
EUR in den nächsten Jahren investieren, aber 
genaue Ziele, bis wann und wie komplett auf 
erneuerbare Energien umgestellt werden soll, 
gibt es nicht.

Die Stadtwerke selbst geben an, dass sie 
auf grüne Energien umstellen wollen, und 
dass es sinnvoll ist - sagen aber nicht wann. 
Wir denken: das ist nicht gut genug. Eine 
Deadline muss her – die dem Klima und 
dadurch auch uns hilft, die Ziele zu erreichen, 
um ein langes zufriedenes Leben genießen zu 
können.

Eine Transformation muss her. Es wurde be-
reits ein Einwohnerantrag entworfen und auf 
Formalien geprüft. Die Initiative „Klimawende 
Bochum“ wurde ins Leben gerufen, die sich 
dafür einsetzt, dass die „Stadtwerke Bochum 
GmbH“, bis möglichst 2025 ausschließlich 
Strom aus erneuerbaren Energien liefern. 
Die Forderung basiert auf dem Klimaschutz-
abkommen von Paris, das darauf abzielt, 
die Erderwärmung auf deutlich unter 2°C, 
möglichst 1,5°C, zu begrenzen.

Die Stadt Bochum hat sich bereits im Jahr 
2019 zum Klimanotstand bekannt und strebt 
nach den Zielen von Paris. Die Emissionen der 
Stadt Bochum betrugen im Jahr 2017 etwa 2 
Millionen Tonnen Treibhausgase, wobei die 
Reduktion seit 2014 annähernd stagniert. Um 
die Klimaziele zu erreichen, wird eine klima-
neutrale Ausrichtung bis 2030 empfohlen.

Die Stadtwerke Bochum GmbH, an der die 
Stadt Bochum zu über 50% beteiligt ist, 
liefert derzeit mehr als 50% ihres Stroms aus 
fossilen Brennstoffen. Die Initiative fordert, 
dass Bochum eine Vorreiterrolle einnimmt 
und die Stadtwerke anweist, diesen Anteil 
bis möglichst 2025 auf 100% auszubauen. 
Damit können dann endlich nicht nur private 
Haushalte mit Ökostrom beliefert werden, 
sondern auch die öffentlichen Gebäude.

Zuerst wird ein Einwohnerantrag gestellt. Ein 
Einwohnerantrag bewirkt, dass der 
Stadtrat innerhalb von vier Monaten dar-
über entscheiden muss, ob er dem Antrag 
nachkommt. Dadurch soll erreicht werden, 
dass sich der Stadtrat so schnell wie möglich 
mit diesem Thema befasst und eine Entschei-
dung dazu treffen muss. Um so einen Antrag 
zu stellen, werden 8.000 Unterschriften von 
Menschen, die in Bochum ihren Erstwohnsitz 
haben und mindestens 14 Jahre alt sind, 
gebraucht. Ca. 4.000 Unterschriften wurden 
bis jetzt gesammelt, es fehlen also nur noch 
ca. 4.000 Unterschriften. 
Eine Liste kann von bis zu 5 Unterzeichnern 
ausgefüllt werden. Wir brauchen also nur 
800 voll ausgefüllte Unterschriftenlisten, oder 
2.000 Listen mit je 2 Unterschriften. Schaffen 
wir zusammen das, was andere Gemeinden 
auch schon geschafft haben? Können wir das 
Klima positiv beeinflussen?  
Bitte machen Sie ganz einfach mit, seien Sie 
ein Teil von etwas Größerem: bitte füllen 
Sie leserlich die Unterschriftenliste aus und 
bringen Sie uns den Zettel wieder! 
Die Unterschirftenlisten liegen im Gemeinde-
büro und in den Kirchen aus.
Sofia Zeisig

_Diakonie und Weltverantwortung
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Was ist mit der Hecke passiert?!

Oh nein, was ist denn da passiert? Die Hecke 
der Hausbewohner da - da ist ja nun ein riesi-
ges Loch! Und jeder der die Straße langgeht, 
steht gefühlt plötzlich mitten im Garten! 
Leider musste die riesengroße, alte Thuja, 
auch als Lebensbaum bekannt, weichen. Zu 
nah am Haus, zu groß geworden, leider musste 
sie nun weichen. Hinterlassen hat sie eine 
große Lücke. In der Tragik liegt nun auch die 
Chance: Thujen haben „giftiges“ Thujon, unter 
ihr will auch nichts so richtig wachsen. Aber 
auch sie war ein Habitat, z.B. für Wanzen, die 
die Thuja mögen und für Vögel die dort einen 
Unterschlupf und Sitzwarte finden konnten. An-
sonsten ist sie nicht ganz so wertvoll für unsere 
Fauna, wie viele andere Gehölze: nun sollen 
naturfreundliche Hecken sie ersetzen. Das Oa-
sen-Team, die Umweltgruppe der Melanch-
thonkirche hat inzwischen in einer regionalen 
Baumschule (Bommerholz) Heckenpflanzen wie 
Buche, Blutbuche, Hainbuche, Faulbaum und 
Co. ausgewählt und eingesetzt. 

Diese Aktion ist sogar über das sog. Bick-Pro-
jekt finanziert - unter anderem vom Bundesamt 
für Naturschutz. Das freut uns sehr und wir 
sind sehr gespannt und hoffen, dass sich diese 
Lücke alsbald schließt und neues Grün mit 
Nektar, Pollen, Früchten, oder Pflanzenhaaren 
und -sekreten, tolle Raupenfutterpflanzen die 
Tiere des Viertels erfreuen wird. Wir wollen 
unsere Tiere unterstützen, damit die Vögel und 
Igel genug zu fressen haben und unsere Natur 
in Ordnung und Balance halten können.
Und noch was ist passiert: nun sichert ein 
unscheinbares Band in den Wipfeln der 
Schwarzkiefer (um die nun auch eine tolle 
Wildbienennisthilfensitzbank herum gebaut 
wurde) gegenseitig die beiden Zwillingsstäm-
me, damit wenn Einer abbrechen sollte, der 
Andere ihn auffängt, damit dieser nicht auf die 
Straße abstürzt!     
Sofia Zeisig

Querenburger Straße 5
44789 Bochum
0234 / 33 63 19
baugenossenschaft-1924.de

Adresse:

Telefon: 
Web: 

_Diakonie und Weltverantwortung



_Gottesdienste und Termine

Liebe Gemeinde, in den letzten Monaten haben 
viele Kinder aus Wiemelhausen einige wunder-
bare Gottesdienste gefeiert. 

Jeder Gottesdienst hatte seinen eigenen Zau-
ber. Im Wuselgottesdienst wurden Trostlichter 
zum Ewigkeitssonntag gebastelt und das 
„Vater Unser“ mit Bewegungen gebetet. In den 
Schulgottesdiensten (in der Johanneskirche, 
der Meinolphuskirche und Melanchthonkirche) 
der Grundschulen in Wiemelhausen haben wir 
Geschichten aus der Bibel gehört und das ein 
oder andere Mal eine kleine Erinnerung an den 
Gottesdienst mit nach Hause genommen. 

Das St.Martins-Fest durften einige Kinder 
mit ihren Familien und Freunden im Rechener 
Park - mit vielen bunten Lichtern und Laternen 
- erleben. Die Graf-Engelbert-Schule besuchte 
erneut ihre Weihnachtsstraße in der Melanch-
thonkirche, um die Weihnachtsgeschichte an 
verschiedenen Stationen ganz kreativ kennen-
zulernen.

Am Heiligen Abend im 15.00 Uhr Gottesdienst 
der Melanchthonkirche und im 16.00 Uhr 
Gottesdienst des Baumhofzentrums wurden alle 
Plätze gefüllt. Leuchtende Augen von aufge-
regten Kindern und Erwachsenen konnten sich 
an beiden Orten an Krippenspielen erfreuen 
und das Ankommen von Jesus gemeinsam 
feiern. Das war eine sternenvolle Zeit!

Vielen Dank an alle Menschen, die uns gehol-
fen und unterstützt haben!

Katja Roßbach, Niklas Kreppel, Martin 
Röttger und alle engagierten Menschen

Ab dem 12. Mai 2024 soll es auch im 
Baumhofzentrum einen Gottesdienst für alle 
Generationen geben, einen Kinder- und  
Familiengottesdienst.

Das bedeutet, dass man in unserer Gemeinde 
ab Mai an zwei Sonntagen Gottesdienste für 
und mit Kindern feiern kann: An jedem zwei-
ten Sonntag im Monat im Baumhofzentrum 
und an jedem vierten Sonntag in der Melanch-
thonkirche. Beide Gottesdienste werden von 
Teams vorbereitet. Beide Gottesdienste finden 
um 10.00 Uhr statt. Wie schön ist es, wenn 
Kinder ältere Menschen zu „ihrem“ Gottes-
dienst einladen und die „Alten“ Freude daran 
finden. 	

Wir Kinder und Familien feiern Gottesdienste!

Lasst euch überraschen! 
Ab Mai gibt es einen zweiten Gottesdienst für und 
mit Kindern in unserer Gemeinde
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30 Minuten am Mittag – unser neues Angebot für Sie

Unsere Gemeinde steht wie viele andere Ge-
meinden vor neuen Herausforderungen.
Mit nur einem Pfarrer für 2 Standorte müssen 
neue Wege gefunden werden, um unsere 
Gemeinde lebendig zu halten. Kirche braucht 
stetige Entwicklung und neue Formen, um 
unseren Glauben zu verkünden und seine zen-
tralen Elemente zu bewahren und in den Alltag 
zu integrieren.

30 Minuten am Mittag ist deshalb ein neues, 
schon im vergangenen Jahr erprobtes Format. 
Es ist eine von Laien zusammen mit dem Kantor 
Ludwig Kaiser vorbereitete Andacht, die in einer 
halben Stunde Texte aus der Bibel, auch welt-
liche Texte und kurze persönliche Gedanken des 
Vortragenden zu diesen beinhaltet, sowie dazu 
passende Lieder und Musik. 

Jede dieser Andachten steht unter einem zu 
dem Jahreskreis passenden Motto, das sich in 
Texten und Musik wiederfindet. Jeder Vortra-
gende sucht die Texte zu diesem Thema aus 
und gibt einen kurzen Einblick in seine persön-

liche Sicht dazu. Es soll hier jedoch keine Bibel- 
oder Textauslegung im Sinne einer Predigt 
geben, sondern vielmehr ein Gedankenanstoß 
gegeben werden, der die eigene Beschäftigung 
mit Glauben und Kirche anregt. Ganz unter-
schiedliche Formen des Vortrags sind möglich 
und gewollt. Alle Beteiligten zeigen dabei 
unsere Gemeinsamkeit im christlichen Glauben, 
sowie seine mögliche Vielfalt in der Ausgestal-
tung. Besinnliches und Bedenkenswertes in 
30 Minuten, die wir uns immer wieder nehmen 
sollten in diesen ereignisreichen und schnell-
lebigen Zeiten, um immer wieder das für uns 
Bedeutsame zu erkennen und zu beleben. Wir 
freuen uns über ihren Besuch, lassen sie sich 
mit uns auf neue Wege ein. 

Bei Interesse zum Mitarbeiten wenden Sie 
sich gern an Gemeindediakon Herrn Niklas 
Kreppel oder Kantor Ludwig Kaiser.

Im Namen der Arbeitsgruppe 
Alexandra Dülberg und Reinhild Rau

HERZLICHE EINLADUNG! Wir freuen uns! 

Das bedeutet gleichzeigt, dass ab dem 5. Mai 
der regelmäßige Abendmahlsgottesdienst am 
Baumhofzentrum am ersten Sonntag im Monat 
gefeiert wird. Das heißt, dass man ab Mai in 
unserer Gemeinde von nun an zwei Sonntagen das 
Abendmahl empfangen kann: am ersten Sonntag 
im Monat um 10.00 Uhr im Baumhofzentrum 
und am zweiten Sonntag eines jeden Monats um 
12.00 Uhr in der Melanchthonkirche.	

Katja Roßbach Martin Röttger und Niklas 
Kreppel



Herzlich laden wir schon hier zum Gottesdienst für Seniorinnen 
und Senioren ein. Er findet am 28. September 2024 um 15.00 Uhr 
in der Melanchthonkirche statt.

Im Anschluss gibt es wieder ein gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen. 

Dazu schon jetzt eine herzliche Einladung

Das Interprofessionelle Pastoralteam
Katja Roßbach, Martin Röttger, Niklas Kreppel 
und der Diakonieausschuss. 

10.03.24  	(So)	 18:00 Uhr	 Melanchthonkirche
24.03.24  	(So)	 18:00 Uhr	 Melanchthonkirche
26.03.24  	(Di)  	06:30 Uhr    	Frühgebet Melanchthonkirche(**)
07.04.24 	 (So)  18:00 Uhr	 Melanchthonkirche
21.04.24  	(So)  18:00 Uhr	 Melanchthonkirche
05.05.24  	(So)  18:00 Uhr	 Melanchthonkirche
19.05.24  	(So)  18:00 Uhr	 Melanchthonkirche

(**)Anschließend mit Frühstück           
Jede/r bringt etwas mit.

Änderungen vorbehalten
www.kirchengemeinde-bochum-wiemelhausen.de
Ev. Kirchengemeinde Bochum-Wiemelhausen
Melanchthonkirche, Königsallee 46, 44789 Bochum

Gottesdienst für Seniorinnen und Senioren

Taizé-Gebete 

_Gottesdienste und Termine
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Kaffee zubereiten im Baumhofzentrum

Hallo liebe Gemeindemitglieder,
seit 2010 wurde in der (Petrikirche) an jedem 
Sonntag, außer an bestimmten Festtagen, 
von Mitgliedern der Gemeinde für alle Gottes-
dienst-Teilnehmer Kaffee gekocht und Kekse 
gereicht. Dies war eine gute Sache, denn die 
Gottesdienste waren zu dieser Zeit sehr gut 
besucht.

Nachdem im Jahre 2010 ein Tagebruch festge-
stellt wurde und die Kirche bzw. der Unter-
grund für 350.000,00 € verfüllt wurde, konnte 
dann die Nutzung der Kirche wieder aufgenom-
men werden. Aber schon zum Jahresende 2015 
musste wegen Schäden am Dach das Gebäude 
wieder stillgelegt werden. Schon zu Beginn 
2016 wurden dann die Gottesdienste ins BHZ 
verlegt und bis heute konnte keine Änderung 
oder Besserung dieses Zustandes geschaffen 
werden. Aber die Gemeindemitglieder haben es 
durch die Gruppen, wie Frauenhilfe, Abendkreis 
der Frauen, 2 Chöre, Posaunenchor, Presbyter 
und dem Männerkreis geschafft, immer an den 
Sonntagen für Kaffee und ein paar Naschereien 
zu sorgen.

Auch fanden sich rüstige Mitglieder der Ge-
meinde an einigen Sonntagen bereit, den  
Kaffeedienst zu übernehmen. Heute ist es 
leider anders, wie auch in der Melanchthonkir-
che Personen zu finden, die bereit sind 1 bis 2 
mal im Jahr das Kaffeekochen zu übernehmen. 
Die Mitglieder der Gruppen sind älter gewor-
den und auch nicht mehr so rüstig, dieses Amt 
weiterzuführen. 

Von der Frauenhilfe kann dies keine mehr, im 
Abendkreis der Frauen sieht es nicht anders 
aus. Auch von den 2 Chören ist nur noch einer 
aktiv und auch im Männerkreis sind 40% nicht 
mehr in der Lage, diese Arbeit zu machen. 
Durch den Verlust von Mitgliedern ist der 
Posaunenchor eingeschränkt und die Mitglieder 
des Presbyteriums sind durch viele Einsätze 
in der Gemeinde anderweitig verplant. Daher 
bitten wir die Gemeindeglieder, vor allem die 
Eltern der Konfirmanden und der Eltern der Kin-
dergartenkinder zu prüfen, ob diese Arbeit rund 
um das Kaffeekochen und das Kekseaufstellen 
nicht auch mal übernommen werden kann. 
Vielleicht können auch die Eltern der Konfir-
manden ihren Kinder zeigen, wie man dies 
macht und dann vor dem Gottesdienst, an dem 
sie teilnehmen, diese Arbeit den Jugendlichen 
zu überlassen.

Falls sich jemand doch bereitfindet, dies zu 
übernehmen, sollte er sich an Pfr. Röttger,
das Gemeindebüro oder an mich wenden. Es 
gibt einen Plan in dem sich die freiwilligen 
Helfer eintragen lassen können. In diesem ist 
ersichtlich, an welchen Sonntagen im Monat 
noch Bedarf besteht.
Für Ihre Bereitschaft danken Ihnen alle Gemei-
demitglieder von Herzen, da das Kaffeetrinken 
eine gute Sache ist und die Gemeinschaft 
gepflegt wird.
Herzlichen Dank im Voraus und auf eine 
weitere gute Zusammenarbeit freut sich
Josef Scheele   

Männer des Männerkreises beim 
Umbau in der Petrikirche, 2010

Kirchencafé in der Petrikirche, 2010



Sonntag, 3. März, 12:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
Zeit der Verluste
Textpassagen aus dem gleichnamigen Buch von 
Daniel Schreiber
Rezitation: Karin Moog
Musik: Dr. Maik Hester

Sonntag, 17. März, 12:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
Soll das Verbot von Unterhaltungsveran-
staltungen an stillen Feiertagen
abgeschafft werden?
Eine Debatte von SchülerInnen im Format 
‚Jugend debattiert‘
Musik: Ludwig Kaiser

Sonntag, 1. Mai, 12:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
Sensible Resilienz
Textpassagen aus dem Buch ‚Sensibel‘ von 
Svenja Flaspöhler
Rezitation: Michael Lippold
Musik: Ludwig Kaiser

Sonntag, 19. Mai, 12:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
„Trost heißt nicht, dass alles gut wird.“
Textpassagen aus dem Buch ‚Der Trost der 
Schönheit‘ von Gabriele von Arnim
Rezitation: Jele Brückner 
Musik: Dr. Maik Hester

_Gottesdienste und Termine

Mittagskirchenreihe 2024

‚Der andere Blick‘
ist der Titel der Mittagskirchenreihe, die im 
zweiten Halbjahr 2023 begann und bis zum 
Juni des ersten Halbjahrs 2024 reicht.
In den Monaten Februar bis Juni 2024 widmen 
sich Kanzelreden und Rezitationen im Dialog 
mit Musik vorwiegend Blicken in andere Kultu-
ren und Religionen, aber auch neuen Blicken 
auf uns selbst und unser Leben. 

So werden wir animiert, uns auf andere 
Perspektiven einzulassen und uns mit schein-
bar gesicherten Ansichten und Haltungen neu 
auseinanderzusetzen.

Alle weiteren Informationen erscheinen in Kürze 
im Mittagskirchenflyer und auf der Homepage
www.mittagskirche.de

Jele BrücknerSchülerInnen der Matthias-Claudius-Schule
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_Gottesdienste und Termine

Sonntag, 2. Juni, 12:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
„… die untergehende Sonne verströmt 
ihr Licht über die losgelösten Wolken…“
Textpassagen aus dem ‚Buch der Unruhe‘ von 
Fernando Pessoa
Rezitation: Veronika Nickl
Musik: Ludwig Kaiser

Sonntag, 16. Juni, 12:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
Wie in einem Spiegel.
Ein anderer / künstlerischer Blick auf 
Numeri 12,1
Kanzelrede: Dr. Andreas Mertin
Musik: Ludwig Kaiser

Weitere Informationen unter: 
www.mittagskirche.de

Living. Fashion. Lifestyle. Küchen

Dein Partner für moderne Küchen in Bochum-Linden. 
Jetzt Beratungstermin vereinbaren:



März 2024

01.
Freitag
Johanneskirche und Melanchthonkirche
16:00 Uhr  Weltgebetstag 

03.

Sonntag (Okuli- violett)
Baumhofzentrum
10:00 Uhr  Gottesdienst
Melanchthonkirche
12.00 Uhr  Mittagskirche
15.00 Uhr  Gottesdienst 

in koreanischer Sprache
18.00 Uhr  Chorkonzert mit Orgelmusik und

Tanzimprovisation  K

10.

Sonntag (Lätare - violett)
Baumhofzentrum 
17.00 Uhr  Benefizkonzert  K

Melanchthonkirche
11.00 Uhr  regionaler gesamtgemeindlicher 

Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden

15.00 Uhr  Gottesdienst 
in koreanischer Sprache

18.00 Uhr  Taizé-Gebet   T

17.

Sonntag (Judika - violett)
Baumhofzentrum 
10:00 Uhr  Gottesdienst zur Einführung 
 der neuen PresbyterInnen mit
  Posaunenchor (rot) 
Melanchthonkirche
12.00 Uhr  Mittagskirche
15.00 Uhr  Gottesdienst 

in koreanischer Sprache

24

Sonntag (Palmarum - violett)
Baumhofzentrum 
10:00 Uhr  Gottesdienst 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr  Wusel- und Kindergottesdienst
12.00 Uhr  30 Minuten am Mittag
15.00 Uhr  Gottesdienst 

in koreanischer Sprache
18.00 Uhr  Taizé-Gebet   T

_Gottesdienste und Termine

26.

Dienstag
Melanchthonkirche 
06.30  Uhr  Frühgebet  mit anschließendem  
 Frühstück 

28.
Donnerstag (Gründonnerstag - weiß)
20.00 Uhr  Gottesdienst zur hereinbrechen-

den Nacht mit Abendmahl

29.

Freitag (Karfreitag)
Baumhofzentrum
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Melanchthonkirche
15.00 Uhr  Gottesdienst zur 
 Sterbestunde Christi 
21.00 Uhr  KonzertLesung  K

31.

Sonntag (Ostersonntag.  – weiß)
Baumhofzentrum
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Melanchthonkirche
06.00 Uhr  Osternachtsgottesdienst 

mit Abendmahl
15.00 Uhr  Gottesdienst 

in koreanischer Sprache

April 2024

01.

Montag (Ostermontag – weiß)
Thomaszentrum
11.00 Uhr Gottesdienst für Kinder und   
 Familien

07.

Sonntag (Quasimodogeniti - weiß)
Baumhofzentrum
10.00 Uhr  Gottesdienst
Melanchthonkirche
12.00 Uhr  Gottesdienst
15.00 Uhr Gottesdienst in 

koreanischer Sprache
18.00 Uhr  Taizé-Gebet  T

14.

Sonntag (Misericordias Domini - weiß)
Baumhofzentrum
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Melanchthonkirche
12.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
15.00 Uhr Gottesdienst in 

koreanischer Sprache 

Andachten, Gottesdienste, Mittagskirche und Kulturveranstaltungen

Mittelseite zum Herausnehmen



21.

Sonntag (Jubilate - weiß)
Baumhofzentrum
10.00 Uhr  Gottesdienst
Melanchthonkirche 
12.00 Uhr  Gottesdienst
15.00 Uhr  Gottesdienst in 

koreanischer Sprache
18.00 Uhr  Taizé-Gebet  T

27.

Samstag
Melanchthonkirche
10.00 Uhr  10.00 Uhr Konfirmation (rot)
12.00 Uhr Konfirmation (rot)

28.

Sonntag (Kantate)
Baumhofzentrum (weiß) 
10.00 Uhr  Gottesdienst
Melanchthonkirche (rot)
10.00 Uhr Wusel- und Kindergottesdienst
12.00 Uhr  Gottesdienst zur Konfirmation  
 mit Abendmahl

Mai 2024

04.
Samstag
Baumhofzentrum
17.00 Uhr  Konzert Malawi   K

05.

Sonntag (Rogate – weiß)
Baumhofzentrum
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Melanchthonkirche
12.00 Uhr  Mittagskirche
15.00 Uhr Gottesdienst in 

koreanischer Sprache
18.00 Uhr Taizé-Gebet   T

09.

Donnerstag (Himmelfahrt - weiß)
Baumhofzentrum
10.00 Uhr Gottesdienst mit
  Posaunenchor
Lutherhaus / Stiepel
15.00 Uhr Begrüßungsgottesdienst der

neuen Kofirmandinnen und   
Konfirmanden

12.

Sonntag (Exaudi - weiß)
Baumhofzentrum
10.00 Uhr Gottesdienst 
 für alle Generationen
Melanchthonkirche 
12.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

und Abendmahl
15.00 Uhr Gottesdienst in 

koreanischer Sprache

19.

Sonntag (Pfingstsonntag - rot)
Baumhofzentrum
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Melanchthonkirche 
12.00 Uhr  Mittagskirche
15.00 Uhr Gottesdienst in 

koreanischer Sprache
18.00 Uhr Taizé-Gebet  T

20.

Montag (Pfingstmontag – rot)
11.00 Uhr  Tauffest an der Ruhr K

Melanchthonkirche 
18.00 Uhr  Konzert / Eröffnung 

Bochum Tage für Neue Musik K

26.

Sonntag (Trinitatis  – weiß)
Baumhofzentrum
10.00 Uhr Gottesdienst
Melanchthonkirche 
10.00 Uhr  Wusel- und Kindergottesdienst 
12.00 Uhr 30 Minuten am Mittag
15.00 Uhr Gottesdienst in 

koreanischer Sprache  

Mittelseite zum Herausnehmen
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für Kinder und Familien

T Taizé-GebeteKultur-VeranstaltungK



__Aus der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen & Familien

Liebe Gemeinde,

am Donnerstag, den 02.05.2024 feiert das 
eJuWie sein 30-jähriges Bestehen.

An dieser Stelle möchten wir, das eJuWie 
Team, recht herzlich zu einem „Tag der offe-
nen Tür“ einladen. Von 15.00 – 19.00 Uhr 
werden wir Angebote machen.

Verschiedene Kreativangebote (T-Shirts 
gestalten etc.), Eltern-Kind-Kickerturnier, sowie 
die Präsentation unserer Arbeit sind geplant. 
Selbstverständlich ist auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. 

Es wird uns eine Freude sein, Sie / Euch an 
diesem Tag zu begrüßen.

Euer eJuWie Team
Julie, Lisa unsere ehrenamtlichen
TeamerInnen und eure Timmy

Jubiläum - 30 Jahre eJuWie

Ansprechpartnerin

Tanja Meyer
Kronenstraße 41-45
44789 Bochum
0234 97044130

tp-kronenhoefe@
diakonie-ruhr.de

Tagespflege in den Kronenhöfen

• Ideale Lösung für Menschen, die tags-
über Abwechslung und Unterhaltung 
benötigen

• Teilnahme am Leben in Gemeinschaft 
mit fester Tagesstruktur

• Ein täglicher Besuch in der Einrichtung 
ist nicht verpflichtend



28  29

info@orthobo.de
www.orthobo.de

5 Standorte in Bochum
für Orthopädie, Unfallchirurgie, Sportmedizin und Operationen.für Orthopädie, Unfallchirurgie, Sportmedizin und Operationen.für Orthopädie, Unfallchirurgie, Sportmedizin und Operationen.für Orthopädie, Unfallchirurgie, Sportmedizin und Operationen.für Orthopädie, Unfallchirurgie, Sportmedizin und Operationen.für Orthopädie, Unfallchirurgie, Sportmedizin und Operationen.für Orthopädie, Unfallchirurgie, Sportmedizin und Operationen.für Orthopädie, Unfallchirurgie, Sportmedizin und Operationen.für Orthopädie, Unfallchirurgie, Sportmedizin und Operationen.für Orthopädie, Unfallchirurgie, Sportmedizin und Operationen.für Orthopädie, Unfallchirurgie, Sportmedizin und Operationen.

Praxis Innenstadt
Kortumstr. 66
44787 Bochum
Gemeinschaftspraxis
Tel.: 0234 / 8 90 38 5-0

Praxis Weitmar – Mitte
Hattinger Str. 332
44795 Bochum
Gemeinschaftspraxis
Tel.: 0234 / 8 90 38 6-0

Praxis Weitmar – Mark
Markstr. 402
44795 Bochum
Tel.: 0234 / 8 90 38 9-0

Praxis WernePraxis WernePraxis Werne
Werner Hellweg 477Werner Hellweg 477Werner Hellweg 477Werner Hellweg 477Werner Hellweg 477
44894 Bochum44894 Bochum44894 Bochum
Tel.: 0234 / 8 90 10 2-0Tel.: 0234 / 8 90 10 2-0Tel.: 0234 / 8 90 10 2-0Tel.: 0234 / 8 90 10 2-0

Praxis Langendreer
Oberstr. 1
44892 Bochum
Tel.: 0234 / 28 00 07

PARTNER DES VfL Bochum

Vorstellung

Liebe Gemeinde,

mein Name ist Julie Leifels und ich arbeite 
seit Frühjahr 2023 für die Kirchengemeinde 
Bochum-Wiemelhausen im Bereich der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit.

Im Jugendfreizeithaus eJuWie biete ich verschie-
dene Bastelangebote, sowie Gesellschafts- und
Bewegungsspiele an. Ich finde es schön, dass 
die Besucher*innen im eJuWie die Möglichkeit
bekommen, neue Kontakte zu knüpfen oder 
sich mit bestehenden Freunden zu treffen. Bei 
uns können Kinder und Jugendliche ab der 
ersten Klasse an verschiedenen Ausflügen  
teilnehmen oder Unterstützung bei ihren  
Hausaufgaben erhalten. 

Ansonsten kann man bei uns Tischtennis und 
Billard spielen, Kickern, Zeit im Garten verbrin-
gen und vor allem Spaß haben. Außerdem berei-
ten wir aktuell das 30-jährige Jubiläum des 
Hauses gemeinsam mit unseren Besucher*innen 
vor. 

Wir freuen uns über
jeden Besucher – Kommt gerne vorbei!

___Aus der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen & Familien



__Aus der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen & Familien

Am 2. Advent 2023 fand zum ersten Mal ein 
weihnachtlicher Aktionstag im Ehrenfeld statt.
Hier hatten die Kinder „elternfrei“ und Zeit für 
Weihnachtsgeheimnisse...

„Warten auf das Christkind“ wurde von eini-
gen Konfirmand*innen und Kindern besucht, 
um Weihnachtsgeschenke für die Liebsten zu 
basteln und bei weihnachtlicher Musik Weih-
nachtsgebäck zu vernaschen. Es wurden ganz 
liebevolle und kreative Weihnachtskarten für 
wohnungslose Mitmenschen angefertigt, die 
vom Diakonieausschuss mit einem Weihnachts-
geschenk übergeben werden konnten. 

Wir freuen uns auf den nächsten Aktionstag!        

Herzlichst, Katja Roßbach

Warten auf das Christkind

HÖRAKUSTIKWege
 Beratungsstelle rund um das gute Hören
 Wir führen Hörsysteme aller Hersteller und Preisklassen

 Manufaktur für individuellen Gehörschutz
 Spezialist für Kleinst Im-Ohr  Hörsysteme
 Bluetooth Hörsysteme zum Streamen

 Rundum Sorglos-Pakete
 Versicherungsschutz
 Ratenzahlungsoptionen

 Hausbesuche

   Im Rahmen Ihrer Gesundheitsvorsoge bieten wir Ihnen  
   einen  jährlichen, kostenlosen  Hörtest mit  Beratung.

   Wir freuen uns auf Sie.    Ihr Team von Hörakustik Wege

  Seit 1992 Ihr Bochumer 
  Meisterbetrieb für 
  moderne Hörakustik

  Andreas Wege
  Inhaber
  Hörakustiker- Meister
  Betriebswirt d.H.

Viktoriastraße 18         ( neben dem alten Land-/ Amtsgericht )
 0234 / 65 501   info@hoerakustik-wege.de   www.hoerakustik-wege.de
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Das Jahr 2023 endete doch ganz schön ereig-
nisreich im Kiwi-Nest:

Erstmalig haben wir St. Martin im Inneren des
Baumhofzentrums gefeiert und einen Laternen-
umzug durch die Räume der Kita veranstaltet. 
Und warum? Weil das Wetter nicht „mit-
spielen“ wollte (viel zu windig) und wir ganz 
spontan eine Alternative gesucht und auch 
gefunden haben. Natürlich gab es auch ein 
„unechtes“ Feuer, Brezel, Kakao und Bratwurst 
– (fast) alles, was halt so zu einem Martinsfest 
gehört.

Das nächste Ereignis war der Familiengottes-
dienst am 03.12.2023 im Baumhofzentrum. 
Neben der Einführung von Katja Roßbach und 
Niklas Kreppel in die Gemeinde haben wir 
den Gottesdienst mit einer Bastelaktion und 
gemeinsam gesungenen Liedern gestaltet. Dies 
soll ebenfalls Bestandteil weiterer Mehrgene-
rationen-Gottesdienste sein, die wir gerne im 
Baumhofzentrum etablieren möchten. Nähere 
Infos dazu folgen bald.

In diesem Zusammenhang möchten wir uns 
auch noch bei der Schmälter-Stiftung bedan-
ken, die es uns ermöglicht hat, verschiedene 
Materialien für unsere religionspädagogischen 
Angebote anschaffen zu können. Unser Fundus 
wächst und wir freuen uns schon sehr darauf, 
die neu angeschafften Materialien im Kita-All-
tag und auch in den Mehrgenerationen-Gottes-
diensten einzusetzen. Sie sind alle herzlich dazu 
eingeladen!

2024 startete dann mit dem Besuch der 
zukünftigen Schulanfänger bei der Polizei-
puppenbühne. Es wird dieses Jahr noch ein 
Sommerfest (am 29.06.2024), verschiedene 
kleinere Aktionen wie z.B. eine Gartenaktion, 
die Beteiligung am Bochumer Stadtputz und 
vieles mehr geben.

Sie sehen also, auch 2024 verspricht ein span-
nendes Jahr zu werden.  
Wir freuen uns drauf!

Ihr Team aus dem Kiwi-Nest

Was ist denn wohl im Kiwi-Nest los?

__Aus der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen & Familien
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Servicenummer 0800 3336288  //  www.usb-bochum.de

Anmeldung unter:
www.usb-bochum.de/stadtputz

Anmeldung unter:
www.usb-bochum.de/stadtputz

USB Frühjahrsputz 128 x 93.indd   1 16.01.2024   12:12:44



__Aus der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen & Familien
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ALBERT

GmbH

Geschäftsführer Installateur- u. Heizungsbaumeister Frank Schenkel und Timo Schenkel

44789 Bochum  Friederikastr. 145       Telefon 0234 / 31 32 31      kontakt@albert-treitz.de

Ambulante Pflege zu Hause
Pflegerische Hilfen/
Haushaltshilfe (SGB XI)
Pflegeberatung

Gute Pflege ist uns wichtig!

Jetzt informieren:

Tel. 02323/58 50 11-5
www.awo-ambulant.ruhr

Telefon (02 34) 49 56 00Telefon (02 34) 49 24 03 

Fordern Sie unseren neuen
Partyservice-Prospekt an

Bochums einzige Fleischerei
mit eigener Rinderhaltung



Kulturraum Melanchthonkiche 

_Aus der Kulturarbeit

Sonntag, 3. März, 18:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
KreuzWege
Chor- und Orgelmusik und
Tanzimprovisationen
mit Werken von Franz Liszt, Hugo Wolf,
Samuel Barber, Morten Lauridsen u.a.
Tanz: Jonathan Reimann
Kantorei an der Melanchthonkirche
Orgel und Leitung: Ludwig Kaiser
Eintritt 16 / 8 EUR bei freier Platzwahl
Reservierungen:
www.kulturraum-melanchthonkirche.de

Karfreitag, 29. März, 21:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
‚Aber wie Orpheus weiß ich auf der Seite
des Todes das Leben‘
KonzertLesung am Karfreitag
Texte von Ingeborg Bachmann,
Christine Lavant, Else Lasker-Schüler u.a.
Musik von Johannes Brahms, Franz Liszt, César 
Franck u.a.
Rezitation: Veronika Nickl
Orgel: Ludwig Kaiser
Eintritt: 12 / 6 EUR
Bochumer Tage für Neue Musik

20. Mai - 16. Juni - RITUALE
Pfingstmontag, 20. Mai, 18:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
Danses rituelles
Hommage à André Jolivet
mit Werken von André Jolivet und Jona Kümper
Klavier: Jona Kümper
Eintritt: 10 / 5 EUR

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen des 
‚KulturraumMelanchthonkirche’.

Der Kulturraum Melanchthonkirche bietet innerhalb der Ev. Kirchenge-
meinde Bochum-Wiemelhausen einen Raum der Begegnung mit Kunst in 
kirchlichen Situationen. Der Kirchraum wird als spiritueller und zugleich 
öffentlicher Raum erfahrbar, wenn durch Konzerte, Konzertlesungen und 
Ausstellungsprojekte Musik, Literatur und Bildende Kunst in einen Dialog 
mit kirchlichen Situationen treten. Persönliche Begegnungen mit Künstle-
rinnen und Künstlern bieten neue Erfahrungen in der Wahrnehmung von 
Kunst. Wir freuen uns auf Sie!
Ludwig Kaiser

Jonathan Reimann
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Sonntag, 26. Mai, 18:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
Wandelkonzert
mit Werken von Erik Satie, John Cage u.a.
Ensemble CRUSH
Orgel: Ludwig Kaiser
Eintritt: 12 / 6 EUR

Samstag, 1. Juni, 18:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
WerkstattKonzert
Über die sichtbaren und die unsichtbaren Dinge 
Die Messe de la Pentecôte - Pfingstmesse, 
1951 von Olivier Messiaen
Orgel und Einführung: Ludwig Kaiser
Eintritt: 10 / 5 EUR

Mittwoch, 5. Juni, 19:30 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
Anrufungen -
Eine interreligiöse Spurensuche
Vortrag mit Klangbeispielen
Referent: Ludwig Kaiser
Eintritt: 5 / 3 EUR - In Kooperation mit der Ev. 
Stadtakademie Bochum

Samstag, 8. Juni, 18:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
Sacred and Profane
Musik von Steve Dobrogosz und Jonathan Dove
Kölner Kantorei, Leitung: Georg Hage
Eintritt: 16 / 8 EUR

Sonntag, 16. Juni, 12:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
Wie in einem Spiegel.
Ein anderer / künstlerischer Blick auf 
Numeri 12,1
Kanzelrede: Dr. Andreas Mertin
Musik: Ludwig Kaiser
Eintritt frei

Ludwig Kaiser

Der Posaunenchor hat Geburtstag!

In diesem Jahr wird der Posaunenchor 
50 Jahre alt! 

Das muss natürlich, gemeinsam mit Ihnen 
allen, gefeiert werden. Wir haben vor, über das 
Jahr verteilt, einige besondere Gottesdienste 
und Veranstaltungen durchzuführen.
Dazu ist die ganze Gemeinde herzlich einge-
laden. Da wir die Termine noch abstimmen 
müssen, bitten wir Sie auf Aushänge in den 
den Schaukästen zu achten. Nicole Katies



Weltgebetstag

_Aus der Ökumene

Ein Band des Friedens als Hoffnungszeichen 
... „durch das Band des Friedens“ - so ist der 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 2024 aus 
Palästina überschrieben. Dieser Titel greift den 
zentralen biblischen Text des diesjährigen WGT 
aus dem Brief an die Gemeinde in Ephesus 
auf: „Der Frieden ist das Band, das euch alle 
zusammenhält.“ (Eph 4,3)

Der Ökumenische Gottesdienst findet am 
Freitag, den 1. März 2024 um 16 Uhr in der 
Melanchthonkirche statt. 

Zum anschließenden gemütlichen Beisammen-
sein mit einem kleinen Imbiß im Melanchthon- 
saal laden wir Sie ganz herzlich ein!

Yon-Ok Ahn und Vorbereitungsteam

Vertrauen ist gut. 
Knopf ist besser.

Wir beraten  

Sie gerne:

0234 977 30 - 40

Montag bis Freitag  

von 9 bis 13 Uhr

Wir helfen 
hier und jetzt.

Der ASB-Hausnotruf  
bietet Ihnen Sicherheit  
zu Hause ‒ rund um  
die Uhr.

Arbeiter-Samariter-Bund  
Ortsverband Bochum e. V. 
Wohlfahrtstraße 124 
44799 Bochum 
hausnotruf@asb-bochum.de 
asb-bochum.de

Kontakt- 
formular

Weltgebetstag auch im Baumhofbezirk

St. Johanneskirche 
im Kirchviertel
16.00 Uhr
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Aus St. Meinolphus

Bücherei St. Meinolphus-Mauritius
Sonntags 11.00–12.00 Uhr
Mittwochs 16.00–18.00 Uhr
Anmeldung und Ausleihe sind kostenlos.
In den Osterferien (24.03. - 07.04.24) bleibt die 
Bücherei geschlossen.

ZEN-Meditation
Gemeindeheim St. Meinolphus-Mauritius
Donnerstags 19.30-21.00 Uhr (außer an 
Donnerstagen mit Bibel Teilen)
Leitung: Johannes Michalak
Anmeldung zwecks Einführung erbeten unter 
zen@himmelreich.bochum.de

Bibel Teilen
Gemeindeheim St. Meinolphus-
Mauritius 18.00-19.00 Uhr
Donnerstag, 14.03.24
Donnerstag, 11.04.24
Donnerstag, 16.05.24
Donnerstag, 13.06.24
Organisation: Johannes Michalak 
und Stefan Robrecht

Offener Senioren-Treff
Gemeindeheim St. Meinolphus-Mauritius
Kaffeetrinken, anschl. Programm
15.00-16.30 Uhr
Mittwoch, 20.03.24 
Mittwoch, 17.04.24 
Mittwoch, 15.05.24 
Mittwoch, 19.06.24

Frühschichten in der Fastenzeit
6.00 Uhr in der St. Meinolphus-Kirche, anschl. 
gemeinsames Frühstück im Gemeindeheim
Freitag, 01.03., 08.03., 15.03. und 22.03.24
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zen@himmelreich.bochum.de

Gemeindeheim St. Meinolphus-
Mauritius 18.00-19.00 Uhr

Organisation: Johannes Michalak 

Herzliche Einladung Einmal im Monat setzen wir uns zusammen und teilen gemeinsam in  

7 Schri�en einen Text aus der Bibel. Einen persönlichen Zugang zur Bibel nden. Das ist auch ohne theologisches Vorwissen 

möglich. Deswegen lädt unsere Gemeinde zum sogenannten „Bibel‐Teilen“ ein. Dabei wird 

die Bibel in mehreren Schri�en zusammen gelesen und besprochen.  

Diese Methode ermöglicht ein lebendiges und persönliches Verstehen der Texte.  

Das Bibel‐Teilen ist ein Angebot für alle Interessierte, egal ob aus Neugier oder Skepsis. 

 

Die nächsten Termine für 2024: 11. Jan., 08. Feb, 14. Mär., 11. Apr., 16. Mai, 13. Juni  
jeweils um 18.00 Uhr, im Pfarrheim von St. Meinolphus‐Mauri�us 

(aktuelle Informa�onen oder Änderungen nden Sie auf der Homepage der Gemeinde) 

Ansprechpartner: Johannes Michalak und Stefan Robrecht 

Email: WirteilendieBibel@web.de / Tel: 01729228609 

Homepage: www.propstei-bochum.de/aktuelles 
Eine Veranstaltung der Gemeinde  

St. Meinolphus-Mauritius / Propsteipfarrei St. Peter u. Paul Bochum 



Meditationstanz
Baumhofzentrum, am 2. Dienstag im Monat
Von 19.00-21.00 Uhr
Nähere Information unter Tel. 0175-84 77 976

Tanzkreis für Seniorinnen  
im Baumhofzentrum
dienstags ab 9.30 Uhr

SeniorInnen-Gymnastikgruppe  
im Melanchthonsaal  
dienstags 9.15 – 10.15 Uhr

ZEN-Meditation
Gemeindeheim St. Meinolphus-Mauritius
donnerstags 19.30-21.00 Uhr

FRAUEN
FIB (Frauenideenbörse)
Donnerstag, 22.Februar
Die Desiderata von und mit Ulrike
Donnerstag, 21.März
Basteln in der Osterzeit mit Bärbel
Donnerstag, 25.April
Team Quiz von und mit Gabi
Donnerstag, 23.Mai
Geschichten und Lieder zum Mai
Maibowle incl.
Donnerstag, 27. Juni
2. Halbjahresplan und Feier von Waltraud

Nähere Informationen dazu unter 
Tel. 76275 oder f-i-b@unitybox.de

Abendkreis der Frauen
Baumhofzentrum, jeweils 16.00-18.00 Uhr
In Zusammenarbeit mit der  
Ev. Erwachsenenbildung Bochum:
29.02. 	Geburtstagskaffee – 
				   Lieder für den Weltgebetstag
07.03. 	Schlaf am Zug (Frau Düding)

21.03. 	Der Tod als Anfang einer Wandlung 	
		  (Chr.Englinski)

04.04. 	Aus der Vergangenheit der Gemeinde 	
		  (H.Grabski)

18.04. 	Geburtstagskaffee 
02.05. 	Eppendorf – Einblick in eine Gemeinde 	

		  (Pfrn. Haferung)
16.05. 	Donauwellen (R.Gülle) 
06.06. 	Ausflug 
20.06. 	 Ein Buch, das mich gefesselt hat -
			   	 wir stellen Bücher vor.
 
Frauenhilfe im Baumhofzentrum 
mittwochs, jeweils von
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr,
in Zusammenarbeit mit der 
Ev. Erwachsenenbildung Bochum:
1.März 	Weltgebetstag, 16 Uhr, Gottesdienst in 
der St.Johanneskirche, Brenscheder Straße
6. März Lesung des Autors Hellmut Lemmer 
aus seinem Roman: „Der Sand der Namib“
20. März Palästina, Land des Weltgebetstags 
2024 (Frau Stollmann)
3. April „Donauwellen!!!“  -  eine Kreuzfahrt 
auf der Donau (Reinhard Gülle)
17. April 
„Wir fahren nach Norwegen“ (Josef Scheele“)
15. Mai Der Berg Athos – Die orthodoxe 
Mönchsrepublik (Herr Lenzner)
29. Mai Durch Natur zur Kultur – eine Reise 
durch das Baltikum (Frau Rudowski)
Schon jetzt danken wir allen Referenten sehr 
herzlich!

Frauenhilfe im Melanchthonsaal
donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr
14. März 	 Unser Trinkwasser
11. April 	 Blumeninsel Madeira
25. April 	 Muschel und Fisch
09. Mai 	 Wilhelm Busch
23. Mai 	 Abfallkreislauf Bochum

Bekanntmachungen, Gruppen und Termine

_Aus Gruppen und Kreisen
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Deutsch-Koreanische Tandemgruppe
Die dt.-korean. Tandemgruppe trifft sich jeden 
2. Dienstag im Monat um 19 Uhr im Melanch-
thonsaal (Änderungen vorbehalten). 
Kontakt: Yon-Ok Ahn

Theologischer Gesprächskreis
an jedem dritten Montag des Monats
19.30 Uhr im Melanchthonsaal
Thema: Woran Atheisten glauben 
Auskunft bei H. Teigelkamp 
Tel. 0234/32 54 94 44
oder Email: hjteigelkamp@gmx.de

MÄNNER
Männerkreis Petri im Baumhofzentrum
In Zusammenarbeit mit der 
Ev. Erwachsenenbildung Bochum:
Do., 14.03.24 - 17 00 Uhr (BHZ)
Talsperren im Sauerland und Bergisches
Land „Wasserwirtschaft heute und morgen“
Wilhelm Ruland
Mo., 25.03.24 - 17:00 Uhr (BHZ)
Aktuelles politisches Tagesthema
Wird kurzfristig entschieden - Reinhard Gülle
Do., 11.04.24 - 17:00 Uhr (BHZ)
Mo., 22.04.24 - 17:00 Uhr (BHZ)
Aktuelles politisches Tagesthema
Wird kurzfristig entschieden - Reinhard Gülle
Fr., 10.05.24 - 17:00 Uhr (BHZ)
Der ICE der Deutschen Bahn
„Highspeed auf Schienen“ Josef Scheele
Mo., 27.05.24 - 17:00 Uhr (BHZ)
Aktuelles politisches Tagesthema
Wird kurzfristig entschieden - Reinhard Gülle
Do., 13.06.24 - 17:00 Uhr (BHZ)
Sommerlieder und -Geschichten
Sommerfest Josef Scheele
Mo., 24.06.2024 - 17:00 Uhr (BHZ)
Aktuelles politisches Tagesthema
Wird kurzfristig entschieden - Reinhard Gülle

Tischtenniskreis Männer
dienstags um 18:00 Uhr im  
Pfarrheim St. Albertus Magnus, Königsallee

MUSIK
Posaunenchor Petri
Probe für Anfänger
mittwochs ab 18:45 Uhr im Baumhofzentrum
Probe für den gesamten Chor
mittwochs ab 19:30 Uhr im Baumhofzentrum
www.posaunenchor-petri.jimdo.com 

Kirchenchor Petri
Probe im Baumhofzentrum
montags, 20:00–21:30 Uhr
Leitung: Kirchenmusiker Michael Wilhelm

Kantorei an der Melanchthonkirche
donnerstags ab 19:30 Uhr in der  
Melanchthonkirche
Leitung: Kantor Ludwig Kaiser
ludwig.kaiser@ekvw.de

FAIR TRADE
Eine-Welt Café
Fair gehandelte Produkte werden nach folgen-
den Gottesdiensten angeboten:

In der Melanchthonkirche während und 
nach dem Wuselgottesdienst und nach 
dem 12 Uhr Gottesdienst an jedem 4. 
Sonntag im Monat.

Im Baumhofzentrum an jedem 2. Sonntag 
im Monat nach dem 10 Uhr Gottesdienst.
Sie können mit einem reichhaltigen Angebot 
aus fairem Handel rechnen. Neben Kaffee, Tee, 
Honig und Schokolade können Sie auch kleine 
Geschenke erwerben.

__Aus den Gruppen und Kreisen
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Friedensandachten in der Stiepeler Dorfkirche

Die Zeit ist reif für Friedensandachten! 

Das finden Prädikant Dr. Matthias Modrey 
und Kirchenmusiker Christof Hilmer. Der 
Initiative dieser beiden hat die Evangelische 
Kirchengemeinde Stiepel es zu verdanken, dass 
Menschen aller Konfessionen in der Passionszeit 
die Möglichkeit haben, sich zum gemeinschaft-
lichen Gebet für den Frieden in der Stiepeler 
Dorfkirche zu versammeln. Gedacht ist an eine 
Art „Chorgebet“ im Chorraum der Dorfkirche, 
zu dem das Fürbitte-Halten genauso gehört wie 
das Danken, Klagen, Singen, Stille-Werden, 
Hören…

Die Friedensandachten finden in der Passions-
zeit jeweils am Freitagabend um 19 Uhr statt. 
Die Termine sind: 
1. März, 15. März und 22. März 2024.

Prädikant Dr. Matthias Modrey sagt: „An den 
Freitagabenden soll der Chorraum der Stiepeler 
Dorfkirche für etwa eine halbe Stunde zum 
Andachtsraum werden für alle, die sich nach 
Frieden sehnen, für Menschen fern und nah, 
für Gottes ganze Schöpfung. Das Gebet um 
Frieden ist uns wichtiger als Gemeindegrenzen, 
Flussgrenzen, Kirchenkreisgrenzen, Konfessi-
onsgrenzen ...“
Christine Böhrer

Fenster • Haustüren • Kunststoff-Alu 
Türen • Vordächer • Rollläden

Brenscheder Straße 9
44799 Bochum-Wiemelhausen
Telefon (0234) 7 48 67 und 7 30 06 
Fax (0234) 77 13 66

Mail info@fenster-lueg.de • Web www.fenster-lueg.de
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Unsere Liebsten möchten wir
immer in Sicherheit wissen. Mit
dem Johanniter-Hausnotruf
leben Familien sorgenfrei und
unbeschwert an 365 Tagen im
Jahr. 

Wir schenken Ihnen die
Anschlussgebühr!

0800 8811220
www.johanniter.de/hausnotruf

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
www.johanniter.de/ruhr-lippe
hausnotruf.ruhr-lippe@johanniter.de

Sicherheit auf Knopfdruck
Der Johanniter-Hausnotruf

Aktionscode: GHNR2023

Onlineterminierung möglich!

Kemnader Str. 1 • 44797 Bochum
0234 36 72 60 – 0 

info@apr.ruhr 

>  Grund- und Behandlungspflege

>  Private Pflegeleistungen

>  Versorgung von Portsystemen

>  Beratungseinsätze nach §37.3 SGB XI

>  Verhinderungspflege nach §39 SGB XI

>  Kooperation mit der Tagespflegeeinrichtung  
im Oberlinhaus Bochum-Werne

WIR BIETEN:

DIE INDIVIDUELLE GANZHEITLICHE
PFLEGE UND BETREUUNG DES
MENSCHEN LIEGT UNS AM HERZEN.

Weil Pflege Vertrauenssache ist!
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Kontemplatives Gebet in der Dorfkirche
Sitzen in der Stille – Termine für 2024

Einmal im Monat findet in der Stiepeler Dorf-
kirche das Kontemplativen-Gebet bzw. das 
Sitzen in der Stille statt, zu dem Menschen aller 
Konfessionen eingeladen sind. Angeleitet wird 
das Gebet von Pfarrerin Christine Böhrer. In 
der Regel findet das Gebet im Schweigen am 
zweiten Freitag im Monat um 19 Uhr statt. 
Die genauen Termine für das Jahr 2024 sind 
am Ende des Textes aufgeführt.

Wem die Form des „Sitzens in der Stille“ noch 
fremd ist, der kann im Voraus Pfarrerin Böhrer 
kontaktieren. Die gibt gern eine individuelle 
Einführung in die Gebetspraxis (eine christliche 
Gestalt der Meditation) und ist Ansprechpartne-
rin für Fragen rund um das Thema „Gebet“.
Wer schon in der Kontemplation geübt ist, 
möge einfach um 19 Uhr dazukommen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Das reine 
„Sitzen in der Stille“ dauert etwa 20 Minuten. 
Mit Einstieg und Ausklang sind es zwischen 35 
bis 45 Minuten. Empfehlenswert ist es, eine 
Decke mitzubringen und bequeme Kleidung, 
den Temperaturen in der Dorfkirche angepasst, 
so dass Ihnen auch während des 20-minütigen 
Sitzens nicht kalt wird. 

Ganz wichtig: Warme Socken! Denn Beten 
geht besser ohne Schuhe. Ob Sie lieber auf 
einem Stuhl oder auf einem Bänkchen sitzen, 
können Sie spontan entscheiden. Probieren Sie 
es aus. Ausreichend Stühle und Bänkchen sind 
vorhanden.

Haben Sie Fragen? Pfarrerin Christine Böhrer 
erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0157-53 02 52 82

P lsterei
WERKSTATT

Hattinger Str. 788
44879 Bochum-Linden

Telefon 0234/54 649 627
WhatsApp und Mobil 0177/4 30 45 10

E-Mail: susanneringler@web.de
Internet: www.polsterei-bochum.de

Anfertigung neuer Stühle und Sessel 
Virtueller Stoffkatalog auf der Homepage

Susanne Ringler
– Handwerksmeisterin –

Aufarbeitung und Neubezug moderner  
und antiker Polstermöbel.

Reichhaltige Stoff- und Lederauswahl.

Termine – jeweils am Freitag 
(wenn nicht anders angegeben) um 19 Uhr in 
der Stiepeler Dorfkirche:

8. März 2024, 12. April 2024,
10. Mai 2024, 14. Juni 2024,
13. Juli 2024 (ausnahmsweise am Samstag),
kein Gebet im August wegen Urlaub,
13. September 2024, 11. Oktober 2024,
1. November 2024 
(ausnahmsweise 1. Freitag im Monat),
6. Dezember 2024 
(ausnahmsweise 1. Freitag im Monat).
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Friederikastraße 130 · 44789 Bochum
Telefon 0176 21 25 12 37

info@nicole-pfaender.de · www.nicole-pfaender.de

Palliativberatung und Trauerbegleitung für Familien

Familienbegleitung bei schweren Erkrankungen  
eines Kindes

Trauerbegleitung für Tierhalter

Apotheker Sven Henneberger e.K.
Fachapotheker für Allgemeinpharmazie
Filialleitung Flavia Gherghina
Drusenbergstraße 59
44789 Bochum
Telefon 0234 - 31 31 15
Telefax 0234 - 33 06 90
Email: ehrenfeld@spitzweg-apotheke-bochum.de
Home: www.spitzweg-apotheke-bochum.de

Wir sind Ihre kompetenten 
Ansprechpersonen für Bestattungen

Bochum: Castroper Str. 221  ·  gabriel-bestattungen.de

Tag & Nacht: 0234 / 91 28 400

DRK-Kreisverband Bochum e.V.
tagespflege@drk-bochum.de · Tel 0234 / 9445-244 · www.drk-bochum.de

Tagespflege - Tagsüber in guten Händen
Professionelle Betreuung, Gesellschaft, Freizeitangebote, 
individuelle Förderung und Entlastung der Angehörigen.
Nutzen Sie unverbindlich einen kostenlosen Probetag!
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100. Geburtstag von Hans-Jürgen Schlieker 

Hans-Jürgen („Hänner“) Schlieker wurde am 
8. April 1924 in Pommern geboren. Nach der 
Oberschule war er Schüler in einem Atelier für 
Gebrauchsgrafik. In seinen drei Jahren als Soldat 
sammelte er tiefe existentielle Erfahrungen, die 
sich später in den 50er Jahren in seinen Werken 
niedergeschlagen haben.

Nach einem Zwischenaufenthalt in einem 
Künstlerheim in Mecklenburg studierte Schlieker 
an der Kunsthochschule Hamburg bei Erich 
Hartmann. Danach heiratete er 1951 Gisela 
Chrambach und zog nach Bochum. Er arbeitete 
dann als freischaffender Künstler. 1952 wurde 
die einzige Tochter Claudia geboren. Als Gast 
der Deutschen Orientlinie machte Schlieker 1954 
eine große Mittelmeerreise und kam so nach 
Spanien, Algerien, Tunesien, Griechenland und 
in die Türkei. Das prägte ihn, erzeugte Fernweh. 
Nach einem großen Auftrag fuhr er 1957/58 
für einen längeren Zeitraum mit der ganzen 
Familie nach Spanien, in das Örtchen Sant Pol im 
Norden der Mittelmeerküste.

Verschiedene Kunstpreise zeugen davon, wie 
aktuell sein damaliges Werk von der Kunstkritik 
bewertet wurde. Schlieker unterrichtete in den 
Folgejahren an einem Bochumer Gymnasium 
und leitete den Bereich Bildende Kunst im 
Musischen Zentrum der Ruhr-Universität Bo-
chum. Als ordentliches Mitglied des Deutschen 
Künstlerbundes (DKB) nahm Schlieker zwischen 
1980 und 1991 an insgesamt acht DKB-Jah-
resausstellungen teil. Im Jahre der Beendigung 
seiner Lehrtätigkeit, 1989, erhielt er für sein 
Wirken den Verdienstorden des Landes Nord-
rhein-Westfalen. Hans-Jürgen Schlieker starb am 
12. März 2004 nach schwerer Krankheit. Das 
Schlieker-Haus im Paracelsusweg dokumentiert 
das Leben und Wirken des Künstlers während 
der letzten fünfeinhalb Jahrzehnte seines Lebens. 

„Bevor man eine Minute malen kann, muss 
man 5 Minuten hinschauen“, sagte Schlieker. 
Er schaute genau hin, aber er malte nicht gegen-
ständlich, sondern löste sich von gegenständ-
lich-figurativen Bildkonzepten und entwickelte 
im direkten Umgang mit dem Malmaterial und 
mit heftigem Pinselduktus eine persönliche, ab-
strakte Bildsprache. Nochmal Schlieker: „Meine 
Bilder sind meine Fragezeichen“. Sein Thema 
war die bewegte, rhythmische Malerei.

 „Jedes Bild Schliekers trägt eine Summe von 
existenziellen Erfahrungen in sich, Ängste, 
Zweifel, Hoffnungen, Sehnsüchte. In seiner kraft-
vollen Bildsprache ist es Behauptung zum Sein 
und eine Freiheit jenseits aller zivilisatorischen 
Zwänge“ (Kunstmuseum Bochum).

Sehr sehenswert ist das Künstlerporträt des 
kürzlich verstorbenen Filmemachers Christoph 
Böll über Schlieker („Hänner Schlieker – Wie 
aus einem Chaos ein Kosmos wird“), zu sehen 
auf Youtube.
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__Aus der Region

Hänner Schlieker war eng mit der Kirchen-
gemeinde Querenburg verbunden. Er malte 
die Altarbilder in der Kapelle des Ümminger 
Friedhofs (1967–1969), im Ev. Hustadtzentrum 
(1971) und im Baumhofzentrum (1973), die 
von seinem Freund, dem Architekten Kurt Peter 
Kremer gebaut wurden, sowie das Wandbild im 
Kirchenforum im Uni-Center 1969. 

Veranstaltungen zum 100. Geburtstag von 
Hans-Jürgen Schlieker: 

1. Am 7. April um 11 Uhr feiern wir in einem 
Kreuz&Quer-Gottesdienst einen „Schlie-
ker-Gottesdienst“ mit der Betrachtung des 
nicht mehr öffentlich ausgestellten Triptychons 
„Kreuzform“ des Kirchforums. 

2. In zwei Kultur-Cafés betrachten wir das Le-
ben Schliekers (am 21. April mit seiner Toch-
ter Fr. Schlieker-Buckup und seinen Enkelinnen 
und Enkeln) und das Werk Schliekers (am 28. 
April mit einem/einer Kunstsachverständigen), 
jeweils um 15.30 Uhr im Ev. Hustadtzentrum. 
Der Eintritt ist frei. Es gibt Kaffee und Kuchen. 

3. Im Rahmen unserer Sommerkirche (7.Juli bis 
18.August) stellen wir im Ev. Hustadtzentrum, 
in der Melanchtonkirche und in der Stiepler 
Dorfkirche Bilder von Schlieker aus und feiern 
die Gottesdienste mit Bildbetrachtungen. 

Christian Zimmer

Triptychon, 1969 (540x190cm), Öl auf Leinwand



Fördervereine der Kirchengemeinde Bochum-Wiemelhausen

Gemeindekonto der Kirchengemeinde Bochum-Wiemelhausen

Bauförderverein Melanchthon e. V.
Königsallee 48, 44789 Bochum
Tel.: 0234–31 22 41

E-Mail: Baufoerderverein-Melanchthon-
Bochum@web.de
Facebook: Baufoerderverein-Melanchthon-
Bochum@facebook.com

Bankverbindung: Sparkasse Bochum
BIC: WELADED1BOC
IBAN: DE56 4305 0001 0003 4061 13
Für eine Spendenbescheinigung geben Sie 
bitte Ihre Adresse an.

Bauförderverein Petrikirche e.V.
Königsallee 48, 44789 Bochum
Tel.: 0234–31 22 41
E-Mail: info@petri-bochum.de
Hompage: www.petri-bochum.de 

Spendenkonto: Bauförderverein Petrikirche e.V.
Sparkasse Bochum
BIC: WELADED1BOC
IBAN: DE10 4305 0001 0018 2520 15
Für eine Spendenbescheinigung geben Sie 
bitte Ihre Adresse an.

Förderkreis Kulturraum 
Melanchthonkirche Bochum e.V. 
Königsallee 48, 44789 Bochum
Tel.: 0234–31 22 41
E-Mail: mail@kulturraum-melanchthonkirche.de
Homepage: http://www.kulturraum-
melanchthonkirche.de/foerderkreis.html

Kontoverbindung des Förderkreises:
Bankverbindung: Sparkasse Bochum
BIC: WELADED1BOC
IBAN: DE45 4305 0001 0018 4036 75
Für eine Spendenbescheinigung geben Sie 
bitte Ihre Adresse an.

Alinafe - Freundeskreis für Malawi e.V.
IBAN: DE80 4306 0129 0140 5042 00
Volksbank Bochum-Witten e.G.
BIC: GENODEM1BOC
Für eine Spendenbescheinigung geben Sie 
bitte Ihre Adresse an.

Gemeinde-Konto 
Sparkasse Bochum
IBAN: DE27 4305 0001 0018 3076 78
BIC: WELADED1BOC

Für eine Spendenbescheinigung geben Sie 
bitte Ihre Adresse an.

_Organisatorisches

Mit diesem QR-Code können 
Sie direkt über paypal für den 
Förderverein ALINAFE – 
Freundeskreis für Malawi 
e.V. spenden.
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Brenscheder Straße 15  ·  44799 Bochum  ·  Telefon 0234-588 48 30  
Hattinger Straße 223  ·  44795 Bochum  ·  www.bestattungen-lueg.de

Rat und Hilfe 
im Trauerfall
einfühlsam & kompetent 

• Jahresabschlüsse / Steuererklärungen
• Finanz- / Lohnbuchhaltung
• Gestaltende Steuerberatung
• Gemeinnützigkeitsrecht / Stiftungen
• Ertrags- / Branchenvergleiche
• Existenzgründungsberatung

Brenscheder Str. 43 b
44799 Bochum

Tel: (0234) 38 77 98 
Fax: (0234) 38 47 21
E-Mail: info@brede-wulf.de



Kontakte 

Pastoralteam
Diakon Niklas Kreppel            
#  0171-471 91 90, niklas.kreppel@ekvw.de 

Pfarrer Martin Röttger, Friederikastr. 78
# 31 24 58, martin.roettger@ekvw.de

Diakonin i.A. Katja Roßbach  	
# 0171-410 03 07, katja.rossbach@ekvw.de

Gemeindebüro
Frau Küster, Frau Rojek-Kröger, 
Königsallee 48, 44789 Bochum,
# 31 22 41, Fax 31 22 31
bo-kg-wiemelhausen@ekvw.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch: 	 09:00–12:00 Uhr
Donnerstag: 	 16:00–17:30 Uhr

Gemeinde-Konto	
IBAN: DE27 4305 0001 0018 3076 78 
BIC: WELADED1BOC
Für eine Spendenbescheinigung geben Sie bitte  
Ihre Anschrift an.

Die Gemeinde im Netz
www.kirchengemeinde-bochum-wiemelhausen.de
Facebook:  
Evangelische Kirchengemeinde Bochum-Wiemelhausen
instagram: evangelischinwiemelhausen

Bei Anfragen an die Presbyter wenden Sie  
sich bitte an das Gemeindebüro.
# 31 22 41

Kantor
Ludwig Kaiser: ludwig.kaiser@ekvw.de 
# 0151 570 11 971
www.kulturraum-melanchthonkirche.de

Kirchenmusiker
Bei Anfragen an Herrn Wilhelm wenden Sie  
sich bitte an das Gemeindebüro. # 31 22 41

Ansprechpartner für das Jugendreferat
Leitung: Rainer Blauth
Martina Kampmann, Westring 26b,
44787 Bochum,# 962 904 681 • www.ejubo.de

Diakoniestation Mitte/Süd
Heuversstr. 2, 44793 Bochum, 
#50 70 20, Fax 50 70 299
Gesamtleitung – Monika Rieckert
Pflegedienstleitung – Gudrun Schoss

Kindertageseinrichtungen

Kita Melanchthon 
Königsallee 40, 44789 Bochum,
# 31 25 22, kita-melanchthon@arcor.de
Leitung – Ina Velten

KiWiNest 
Baumhofstraße 9, 44799 Bochum,
# 973 17 85, kiwi-nest@arcor.de
Leitung – Christina Niessalla

Ev. Jugendhaus Wiemelhausen
eJuWie, Markstraße 292, 44801 Bochum,
# 75 501, Leitung – Timmy Timmreck,
ejuwie@gmx.net

Gemeindebriefredaktion
Simone Großmann, Martin Röttger, Gertrud Wegner
V.i.S.d.P. Martin Röttger

Anschrift
Evangelische Kirchengemeinde Bochum-Wiemelhausen
Königsallee 48 · 44789 Bochum

Gottesdienststätten und Versammlungsorte
Baumhofzentrum – Baumhofstraße 9 
Melanchthonkirche – Königsallee 46 
Melanchthonsaal – Königsallee 48 
Gemeindehaus Jugendetage – Königsallee 40 
Petrikirche – Wiemelhauser Straße 257

Redaktionsschluss des nächsten Gemeindebriefes:  
26. April 2024, 18:00 Uhr
Die Mail-Einsendung von Artikeln ist erwünscht:
Gemeindebrief-Wiemelhausen@gmx.de 
gertrud-wegner@t-online.de • martin.roettger@ekvw.de 
 
Realisation, Anzeigenredaktion:
Werbeagentur L. Kapp
Heiliger Weg 99, 44141 Dortmund
(0231) 58 44 85-0
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Rainer Herzig, herzig@werbeagentur-kapp.de, 
0231 58 44 85-24
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Druck: onlineprinters.de
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Impressum (Stand 22.02.2024)

Die Auswahl und das eventuelle Kürzen der 
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Neu und einfach – dank genauer Ermittlung 
Ihrer persönlichen Wirbelsäulenwerte.

Unsere erfahrenen Schlafberater und Schlafbe-
raterinnen vermessen computergestützt direkt 
im Liegen Ihre Wirbelsäule und können auf diese 
Art und Weise ermitteln, welche Matratze wirk-
lich für Sie geeignet sein kann. Über 75 Modelle 
stehen bei uns dafür zur Auswahl.

Die Messung ist vollkommen unbedenklich und es 
gibt keinerlei Verpfl ichtung zum Kauf!

Zur Abstimmung eines persönlichen Termins 
rufen Sie uns bitte an. Wir freuen uns auf Sie!

Vielen Rückenproblemen kann einfach wie wirksam begegnet werden. Eine Matratze, die Ihren 
individuellen physischen Gegebenheiten gerecht wird, macht das ... im Schlaf. 

BONGARDSTR. 30 . 44787 BOCHUM . TELEFON 0234 13216

BETTEN 
KORTEN

MARKEN . VIELFALT . KOMPETENZ

BETTEN-KORTEN.DE

Genießen Sie traumhaften Schlaf 
auf einer Matratze, wie für Sie gemacht! 




